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Formblatt: Angebotsschreiben 

 

[Name und Anschrift des Bieters / der Bietergemeinschaft] 

 

_____________________________________________ 

_____________________________________________ 

_____________________________________________ 

 

An: 

S t a d t   T r e u c h t l i n g e n 
H a u p t s t r a ß e   3 1 
9 1 7 9 7   T r e u c h t l i n g e n 
 
 
 
 

Stadt Treuchlingen 
Aktenzeichen: 832.6/10-25 11BY30040 

 
 
 
Betreff:  Vergabeverfahren „Errichtung und Betrieb eines NGA-Netzes – 

Vergaberegime KonzVgV“ 
 
hier: Erstangebot im Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beteiligen wir uns an oben genannter Ausschreibung und legen Ihnen ein verbindliches 
Angebot vor.  
 
Unserem Angebot liegen - unter Berücksichtigung Ihrer Antworten auf Bieterfragen und Ihrer 
Hinweise zum Verfahren - die Vergabeunterlagen zugrunde. 
 
Unser Angebot umfasst u.a. folgende Informationen, Dokumente und Nachweise, die diesem 
Angebotsschreiben als Anlagen beigefügt sind: 
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o Bestätigung Muster-Konzessionsvertrag - ACHTUNG: Unterschriftsform erforderlich! 

o Bestätigung der zuverlässigen Bereitstellung einer Datenrate von mindestens 1 

Gigabit/s symmetrisch im Projektgebiet gem. § 1 Gigabit-Rahmenregelung und der 

Gewährleistung eines offenen und diskriminierungsfreien Zugangs gem. § 8 Gigabit-

Rahmenregelung 

o Angabe der für den Netzaufbau und -betrieb kalkulierten Kosten, einschließlich der 

Kosten der Finanzierung 

o Angabe aller zu erwartenden Einnahmen aus der Vermarktung der 

Vorleistungsprodukte 

o Angabe aller zu erwartenden Einnahmen aus der Vermarktung der 

Endkundenprodukte 

o Technisches Konzept zur Realisierung der Gigabitinfrastruktur, eingesetzte 

Technologie (ggf. alternative Netztechnologien) 

o Konzept und Erläuterung zu den geplanten Verlegemethoden und ob und ggf. inwieweit 

der Bieter den Einsatz von alternativen Verlegemethoden / alternativer 

Netztechnologien plant 

o Konzept und Erläuterung, inwieweit der Bieter Bestands-Infrastrukturen / 

Eigenleistungen des Zuwendungsempfängers (Leerrohre, Glasfasern usw.) oder ggf. 

eigene vorhandene Infrastrukturen benutzt und dies in der 

Wirtschaftlichkeitslückenberechnung berücksichtigt hat 

o Endkundenpreise für Privat- und Geschäftskunden inklusive Bereitstellungsgebühr und 

Kosten der Endkundengeräte (insb. mindestens mögliche Datenrate) 

o Angabe der Realisierungszeit (ab Inkrafttreten des Kooperationsvertrags bis zur 

vollständigen Inbetriebnahme des gesamten Gigabitnetzes) 

o Detaillierter Meilensteinplan, welcher quartalsgenau das Erreichen bestimmter 

Ausbauziele sowie entsprechende Auszahlungsziele von Teilbeträgen der Zuwendung 

vorsieht 

o Netzplan mit allen Planungsunterlagen gemäß GIS-Nebenbestimmungen 5.1 und 

gemäß Materialkonzept inklusive Darstellung eines Gesamtnetzes im Netzplan unter 

Berücksichtigung der Backbone- und Backhole-Verbindungen mindestens bis zu den 

Grenzen des Zuwendungsempfängers  

o Erklärungen des ausgewählten Betreibers zur Kenntnisnahme der 

Zuwendungsvoraussetzungen und zur Berücksichtigung vorhandener, nutzbarer 

Infrastrukturen – Wirtschaftlichkeitslücke – ACHTUNG: Unterschriftsform erforderlich! 

o Angabe Vorleistungspreise gem. Bedingungen und Preise für den Zugang Dritter auf 

Vorleistungsebene zu den geförderten Netzen nach § 8 Abs. 4 Gigabit-RR  
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o Für den Fall der Abgabe eines „Wholesale“-Angebots: Nachweis, dass innerhalb der 

Zweckbindungsfrist das durchgehende Angebot von Endkundenprodukten durch den 

„Wholebuyer“ sichergestellt wird. Zudem sind im Rahmen der Zweckbindungsfrist allen 

Teilnehmern im Fördergebiet sämtliche Endkundenprodukte und Preise anzubieten. 

o Nachweis im Rahmen des Angebots, wenn durch einen Dritten der Aufbau und/oder 

Betrieb der passiven und/oder aktiven Infrastruktur im Auftrag des Bieters für den 

Zeitraum der Zweckbindungsfrist erfolgt. 

 

 
Aus den genannten Dokumenten ergeben sich unser Angebot und dessen Konditionen. Mit 
unserer Unterschrift nehmen wir auf diese Dokumente Bezug. Wir bestätigen, dass die von 
uns gemachten Angaben wahrheitsgemäß sind. Wir erkennen die Bedingungen der 
Ausschreibung vollumfänglich an. 
 
Die Informationen, die wir im Rahmen des Vergabeverfahrens erhalten, werden wir vertraulich 
behandeln und nicht an Dritte weitergeben. 
 
An dieses Angebot binden wir uns hiermit bis zu dem Datum, das 12 Monate (365 Tage) 
nach der Angebotsabgabefrist im e-Vergabeportal liegt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
____________________________ _____________________________ 
Ort, Datum Name der Person, die die Erklärung abgibt 
 
 
  
 
Ist 

- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Name der Person, die 
die Erklärung abgibt, nicht angegeben, 

- ein elektronisches Angebot, das signiert werden muss, nicht wie vorgegeben signiert, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 

 


